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See the notice on TED website 453351-2021 - Competition
Germany-Göttingen: Special-purpose motor vehicles
OJ S 174/2021 08/09/2021
Contract notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Göttinger Entsorgungsbetriebe
National registration number: DE 115 303 707
Postal address: Rudolf-Wissell-Str. 5
Town: Göttingen
NUTS code: DE91C Göttingen
Postal code: 37079
Country: Germany
Contact person: Zentrale Vergabestelle - Zimmer 102
E-mail: vergabestelle@goettingen.de
Telephone: +49 551400-2310
Fax: +49 551400-3201

:Internet address(es)
Main address: http://www.geb-goettingen.de
Address of the buyer profile: https://www.vergabe.rib.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3
/tenderId/105161
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.vergabe.
rib.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Environment

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Lieferung von Sattelzugmaschinen 4x4 sowie Abschiebe-Sattelauflieger
Reference number: 162_2021

Main CPV code
34144000 Special-purpose motor vehicles

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/453351-2021
mailto:vergabestelle@goettingen.de?subject=TED
http://www.geb-goettingen.de
https://www.vergabe.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/105161
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/105161
https://www.vergabe.rib.de
https://www.vergabe.rib.de
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II.1.3. Type of contract
Supplies

Short description
Auftragsgegenstand ist die Lieferung von
Los 1: zwei Sattelzugmaschinen 4x4 sowie
Los 2: zwei Abschiebe-Sattelauflieger.
Die Sattelzugmaschinen sollen als Kombination mit den Abschiebe- Sattelauflieger betrieben 
werden. Bitte beachten Sie daher die notwendige Fahrzeugkombination und Konfiguration.
Es wird nach Auftragserteilung ein Schnittstellengespräch stattfinden, in dem sich die 
Auftragnehmer über die Schnittstellen der angebotenen Lose abzustimmen haben.

Estimated total value
Value excluding VAT: 420 000,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: yes
Tenders may be submitted for all lots
Maximum number of lots that may be awarded to one tenderer: 2

Description

Title
Lieferung von zwei Sattelzugmaschinen
Lot No: 1

Additional CPV code(s)
34138000 Road tractor units

Place of performance
NUTS code: DE91C Göttingen
Main site or place of performance: Betriebsort des Auftragnehmers Die Fahrzeuge sind 
anschließend zum Produktionsstandort des Herstellers des Loses 2 zu liefern.

Description of the procurement
Die Sattelzugmaschinen sollen vorwiegend im Straßeneinsatz Verwendung finden. Zudem 
sind Strecken auf mäßig befestigten Deponiegeländen und Schotterstraßen zu bewältigen. 
Der Einsatzradius erfolgt in städtischem und ländlichem Gebiet, in teilweise beengten 
Verkehrsverhältnissen sowie auf Umladestationen. Die Bauhöhe des Chassis ist für 
Straßeneinsatz auszulegen, die Frontschürze ist aber auch für Deponie- und 
Baustellenverkehr zu gewährleisten. Für den vorgesehenen Einsatzbereich werden Abschiebe-
Sattelauflieger mit ca. 65m³ Volumen aufgesattelt. Informationen über den Abschiebe-
Auflieger entnehmen Sie bitte dem Leistungsverzeichnis Los 2.
Wesentliche Ausführungselemente sind:
Komplette Ausstattung für den Straßenbetrieb gemäß StVZO
Radformel 4x4
Fahrzeugklasse nach EG: N3 oder N3G
zulässiges Fahrzeuggesamtgewicht: - national zugelassen ≥ 18.000 kg - technisch zugelassen 
≥ 20.500 kg
zulässiges Gesamtzuggewicht: national zugelassen ≥ 40.000 kg - technisch zugelassen ≥ 
44.000 kg
Radstand (3.500 – 3.750 mm)
Frontlenkerfahrerhaus / Komfort Fahrersitz
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Funkgerät - Vorbereitung eines DIN- Schachtes für ein CB-Funkgerät
Mauterfassungssystem (OBU) - Schnittstellen und Anschlüsse zum Einbau vorbereiten
Digitaler Tachograph nach aktuellster EU-Verordnung 165/2014
Geschwindigkeitsbegrenzer
Sattelkupplung
Unterfahrschutz
Motor: Kraftstoffart Diesel, Leistung (335 KW bis 350 KW), Hubraum des Motor > 11.900cm³
Kraftstoffbehälter (Position rechte Fahrzeugseite/Volumen 380 bis 510 l / Kraftstofffilter 
beheizt)
ank für Harnstofflösung (soweit erforderlich): Position möglichst rechte Fahrzeugseite; 
Volumen 55 bis 90 l
Tank für Hydrauliköl: Volumen für Einsatzvorhaben ausgelegt, 120 bis 250 l, Befüllung mit 
Hydrauliköl HLP 46
Getriebe G1 Automatisiertes Schaltgetriebe Ganganzahl ≥ 12
Achsen:
Vorderachse (1. Achse): Luftfederung, Stabilisator/Stoßdämpfer nach Einsatzzweck auslegen, 
mit zuschaltbarer Antriebsfunktion, Realisierung über Radnarbenmotoren, Antrieb der 
Vorderräder bis mindestens 25 km
Antriebsachse (2. Achse): Luftfederung mit Niveauregulierung, Bedieneinheit, 
Differentialsperre, Achsführung an mindestens 2 Punkten, Stoßdämpfer nach Einsatzzweck, 
Stabilisator
Achslastmesseinrichtung
Bremssystem: Scheibenbremse für alle Räder, Feststellbremse auf die Hinterachse wirkend , 
Federspeichersystem, Elektronisches Bremssystem (EBS), Luftpresser nach Eisatzzweck 
bzw. optimiertes System zur Kraftstoffeinsparung, Leistung Dauerbremse(n) ≥ 600 KW
Assistenzsysteme: u.a. Notbrems-, Spurhalteassistent sowie Abbiegeassistent
Anbauteile Zubehör: u.a. Akustischer Rückfahrwarner, Wegfahrsperre, Vorbereitung für 
Rückfahrkamera
Gewährleistung: Garantie ≥ 24 Monate oder bis 450.000 km Laufleistung, Garantie auf Motor 
und Antriebsstrang ≥ 36 Monate oder bis 450.000 km Laufleistung
Lieferzeit gemäß Bieterangabe
Das Gesamtfahrzeug muss den aktuellen deutschen und europäischen Normen und 
Vorschriften zum Auslieferungsdatum entsprechen.
Nach Beauftragung ist wegen der diversen Schnittstellenabstimmungen beider Auftragnehmer 
ggf. eine Baubesprechung vorgesehen.
-Technikvorführung:
Bei Bedarf ist ein Testbetrieb über 5 Werktage (Mo.- Fr.) mit einem Vorführfahrzeug bei der 
Auftraggeberin durchzuführen.
Typenschulung:
detaillierte theoretische/ praktische Einweisung des Werkstattpersonals und der Kraftfahrer 
der Auftraggeberin durch Fachpersonal der Auftragnehmer
weitere Ausführungsbedingungen:
Die Zugmaschinen müssen in Einstellung, Ausrüstung und Konfiguration identisch sein. Beide 
Zugmaschinen müssen mit beiden Abschiebe-Sattelaufliegern des Loses 2 betrieben werden 
können.
Kundendienstwerkstatt/ Vertragspartner für Reparaturen und Wartungen der Zugmaschinen in 
einer Entfernung von max. 50 km vom Standort der Auftraggeberin.
Die Abgasemissionen müssen mindestens der EU-Abgasnorm-Schadstoffklasse Euro VI 
genügen.
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II.2.5. Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: garantierte Lieferzeit in Wochen gemäß Angebotsangabe / Weighting
: 4
Quality criterion - Name: Kundendienst -Entfernung Vertragswerkstatt (max.50 km) / Weighting
: 7,5
Quality criterion - Name: Funktionalität / Weighting: 6
Quality criterion - Name: Technischer Wert / Weighting: 9
Quality criterion - Name: Umweltfaktoren / Weighting: 6
Price - Weighting: 67,5

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 27/12/2021 End: 31/12/2022
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Ausführungsbeginn nach Auftragserteilung
Ausführungsende - Auslieferung gemäß Bieterangabe, spätestens bis 31.12.2022

Description

Title
Lieferung von zwei Abschiebe-Sattelaufliegern
Lot No: 2

Additional CPV code(s)
34223100 Semi-trailers

Place of performance
NUTS code: DE9 Niedersachsen
NUTS code: DE91C Göttingen
Main site or place of performance: Werk des Auftragnehmers

Description of the procurement
Lieferung von zwei Abschiebe-Sattelaufliegern
Die genannten Abschiebe-Sattelauflieger werden in Kombination mit den Sattelzugmaschinen 
betrieben. Die geforderte Fahrzeugkonfiguration (Schnittstellen) sind bei Auslieferung zu 
beachten.
Diese werden vorwiegend im Straßeneinsatz Verwendung finden. Zudem sind kurze Stecken 
auf mäßig befestigten Deponiegeländen und Schotterstraßen zu bewältigen.
Der Einsatz erfolgt in städtischem und ländlichem Gebiet sowie auf Umladestationen. Die 
Sattelzugmaschinen werden am Produktionsstandort des Los 2 angeliefert.
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Wesentliche Ausführungselemente sind:
Der Betrieb der Sattelauflieger in Kombination mit der Sattelzugmaschine muss den aktuellen 
deutschen und europäischen Normen und Vorschriften zum Auslieferungsdatum entsprechen 
und einen sicheren und ordnungsgemäßen Betrieb im Straßenverkehr mit einer zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit in Höhe von mindestens 80 km/h sicherstellen.
Aufsattelhöhe 1250 mm in Abstimmung mit Auftragnehmer des Loses 1
Teleskopstützen geeignet für Abstützung bei maximaler Beladung
Laderaum, uneingeschränkt geeignet für Transport von Gärresten, Haus-/Sperrmüll, 
Ascheprodukten, Kompost mit einem Nutzvolumen von mindestens 62 m³ bis 70 m³,
Stahlgüte mindestens S355 oder besser , Seitenwände Materialstärke ≥ 4 mm, Boden 
Materialstärke ≥ 4 mm
Hydraulische Heckklappe
Hydraulikanlage: Auslegung und Befüllung mit der Ölsorte HLP 46, Anschlüsse HDK- 
Schraubmuffe Baugröße 6 für (Druckleitung) bzw. HDK- Schraubstecker Baugröße 6 für 
(Rücklaufleitung),
automatische Druckregulierung des Hydrauliköl- Volumenstroms der Sattelzugmaschine ( 
Auslegung ist mit dem Auftragnehmer aus Los 1 abzustimmen)
Rahmen: nutzlastoptimiert, Königszapfen (2 Zoll Ausführung); spätere 
Optimierungsabstimmung mit Auftragnehmer aus Los 1, Seitenanfahrschutz, Unterfahrschutz 
heckseitig (einfahrbar/ faltbar, konforme Gestaltung für das Anfahren von Bunkern)
drei Achsen, Luftfederung alle Achsen, erste Achse Liftachse , automatisch geregelt, mit 
Anfahrhilfe-Funktion, von der Sattelzugmaschine aus bedienbar (Abstimmung mit 
Auftragnehmer Los 1 betr. Pinbelegung der elektrischen Schnittstelle)
Bremssystem: Scheibenbremse für alle Räder, Feststellbremse, Anhängerbremsanschluss 
(Zweileitungsbremse, EBS- Bremsanlage, Position für den Bereich hinter dem Fahrerhaus, 
passend/ abgestimmt mit Los 1, Standardkupplungen), Luftkessel mit Entwässerungsventilen
Beleuchtungseinrichtungen gemäß EG-Richtlinien und StVZO (Umrissleuchten, 
Seitenmarkierungsleuchten, Rückleuchten, Kennzeichenleuchten, sämtlich in LED-Technik), 
Rundumkennleuchte, 4 Arbeitsscheinwerfer (AS) in LED-Technik, Schaltung 
Arbeitsscheinwerfer (AS) über einen Schalter in der Sattelzugmaschine, zusammen ein und 
ausschaltbar (Pinbelegung der elektrischen Schnittstelle mit dem Auftragnehmer aus Los 1 
abzustimmen)
Kennzeichnung: u.a.CE-Kennzeichnung, Konturmarkierung möglichst in weiß, Abfallschild („A-
Schild“ im Heckbereich)
Rückfahrkamera (Abstimmung mit Anbieter aus Los1)
Halter für: Schaufel, inklusive Lieferung Schaufel, Besen, inklusive Lieferung Besen
Feuerlöscher
Aufstiegsleiter (rechte Seite)
Wasserkanister mit einem Volumen zwischen 14 bis 27 Liter, mit Auslaufhahn, an der rechte 
Seite des Sattelaufliegers befestigt
Gewährleistung: min. 24 Monate Gewährleistung / Garantie
Lieferzeit gemäß Bieterangabe
Nach Beauftragung ist wegen der diversen Schnittstellenabstimmungen beider Auftragnehmer 
ggf. eine Baubesprechung vorgesehen; bei Bedarf ist ein Testbetrieb über 5 Werktage (Mo.- 
Fr.) bei der Auftraggeberin vorgesehen, theoretische/ praktische Einweisung des 
Werkstattpersonals und der Kraftfahrer der Auftraggeberin durch Fachpersonal der 
Auftragnehmer
Die Fahrzeuge werden von der Auftraggeberin abgeholt
weitere Ausführungsbedingungen:
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Kundendienstwerkstatt/ Vertragspartner für Reparaturen und Wartungen in einer Entfernung 
von max. 50km (Ausschlusskriterium)

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Lieferzeit [Wochen] gemäß verbindlicher Angebotsangabe / Weighting
: 6
Quality criterion - Name: Technischer Wert / Weighting: 29
Price - Weighting: 65

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 27/12/2021 End: 31/12/2022
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
zu II.2.7):
Ausführungsbeginn nach Auftragserteilung
Ausführungsende/Auslieferung gemäß Bieterangabe, spätestens bis 31.12.2022
Konfiguration/Abstimmung Los 1/Los 2
Die Abschiebe-Sattelauflieger müssen am Abholdatum auf Los 1 abgestimmt sein. Der 
Auftragnehmer muss u.a. die angelieferten Zugmaschinen so aus- oder umrüsten, dass ein 
betriebsfertiger und einsatzbereiter Zustand gegeben ist.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Mit diesem Angebot sind folgende Nachweise unbedingt einzureichen:
- Handels- bzw. Berufsregisterauszug (nicht älter als zwölf Monate zum Stichtag 26.10.2021),
- Unbedenklichkeitsbescheinigungen des zuständigen Finanzamtes sowie der 
Sozialversicherungen und der zuständigen Berufsgenossenschaft,
- Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach 123 Abs. 1-4 GWB 
und nach 124 Abs.1 GWB (Formblatt „124a_Erklaerung zur Zuverlaessigkeit_Lieferleistung“).
Die vorgenannte Erklärung wird zur Feststellung der Unternehmenseignung herangezogen. Im 
Geltungsbereich des GWB versichert der Bieter mit diesen Erklärungen, dass fakultative bzw. 
zwingende Ausschlussgründe im
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Sinne der §§ 123, 124 GWB nicht vorliegen. Sollte eine der dort genannten Erklärungen nicht 
zutreffen, kann zur Vermeidung eines Unternehmensausschlusses der Nachweis einer 
Selbstreinigung gemäß § 125 GWB
geführt werden.
Mit dem Angebot ist der Nachweis zu erbringen entweder durch die von der AG abrufbare 
Eintragung in das allgemein zugängliche Präqualifikationsverzeichnis (z. B. https://amtliches-

 bzw. einerverzeichnis.ihk.de/
anderen für den AG kostenfreien Datenbank innerhalb der EU). Im Falle einer 
Präqualifizierung kann dies bei Abgabe eines Angebots durch Angabe der 
Registrierungsnummer angeben werden. Sofern von dem
AG Nachweise gefordert werden, die nicht in den v. g. Datenbanken enthalten sind, sind diese 
ergänzend einzureichen. Nicht präqualifizierte Unternehmen können mit dem Angebot als 
vorläufigen Nachweis
der Eignung für die zu vergebene Leistung entweder eine den Ausschreibungsunterlagen 
beiliegende „Eigenerklärung zur Eignung“ (Formblatt 
124_LD_Eigenerklaerung_zur_Eignung_Liefer_Dienstleistungen) oder
eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) abgeben. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, ist die Eigenerklärung auf gesondertes Verlangen durch Vorlage in der 
Eigenerklärung genannten Bescheinigungen
zuständiger Stellen zu bestätigen.
Als ausreichende Belege werden von der zuständigen Behörde des Herkunftslandes oder des 
Niederlassungsstaates des Unternehmens ausgestellte Bescheinigungen anerkannt. Die 
Erklärungen müssen in deutscher Sprache verfasst oder ggf. von einem amtlich anerkannten 
Übersetzer übersetzt, aktuell sein und noch den gegenwärtigen Tatsachen entsprechen.
Die Vergabestelle ist nach § 19 Absatz 4 Mindestlohngesetz, § 21 Absatz 4 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz, § 21 Absatz 1 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz verpflichtet, bei Aufträgen 
ab einer Höhe von 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer für den Bieter, der den Zuschlag erhalten 
soll, vor der Zuschlags-/ Auftragserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister nach § 
6 Wettbewerbsregistergesetz abzurufen. Alternativ wird der Auftraggeber für den Bieter, auf 
dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Mit diesem Angebot sind folgende Nachweise unbedingt einzureichen:
- Eigenerklärung über den Nettogesamtumsatz des Bieters für die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, sofern entsprechende Angaben verfügbar sind. Bei einer 
Bietergemeinschaft sind die jeweiligen
Gesamtumsätze der Mitglieder pro Geschäftsjahr zu addieren und die Summe ist je 
Geschäftsjahr unter Gesamtumsatz anzugeben. Sofern die entsprechenden Angaben nicht 
verfügbar sind ist dies zu erläutern,
- Eigenerklärung über den Nettoumsatz der mit der vorliegenden Aufgabenstellung 
vergleichbaren Leistungen für die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, sofern 
entsprechende Angaben verfügbar sind. Sollte
der tätigkeitsbezogene Umsatz nicht genau ermittelt werden können, ist jeweils ein 
tätigkeitsbezogener Umsatz anzugeben, der in dem betreffenden Geschäftsjahr mindestens 
erzielt worden ist. Der Wert ist dann
entsprechend zu kennzeichnen. Bei einer Bietergemeinschaft sind die jeweiligen Umsätze im 
Tätigkeitsbereich des Auftrags der Mitglieder pro Geschäftsjahr zu addieren. Die Summe ist je 
Geschäftsjahr unter Umsatz im

https://amtliches-verzeichnis.ihk.de/
https://amtliches-verzeichnis.ihk.de/
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Tätigkeitsbereich des Auftrages anzugeben. Sofern die entsprechenden Angaben nicht 
verfügbar sind ist dies zu erläutern,
- Erklärung, dass das Unternehmen der Verpflichtung zur Zahlung von Beiträgen zur 
gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß nachgekommen ist,
- Erklärung, dass der Verpflichtung zur Zahlung von Steuern nachgekommen wurde,
- Erklärung des Unternehmens, dass über das Vermögen der Firma kein Insolvenzverfahren 
oder ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder 
dieser Antrag mangels Masse
abgelehnt worden ist,
- eine Erklärung des Unternehmens, dass sich die Firma nicht in Liquidation befindet.
Mit dem Angebot ist der Nachweis zu erbringen entweder durch die vom der AG abrufbare 
Eintragung in allgemein zugängliche Präqualifikationsverzeichnisse oder vorläufig entweder
durch eine den Ausschreibungsunterlagen beiliegende „Eigenerklärung zur Eignung“ 
(Formblatt 124_LD_Eigenerklaerung_zur_Eignung_Liefer_Dienstleistungen) oder eine 
Einheitliche Europäische
Eigenerklärung (EEE).

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter bzw. jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft folgende Angaben und Erklärungen zu machen bzw. 
abzugeben und folgende Unterlagen mit dem Angebot vorzulegen:
- mindestens drei geeignete Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und/oder 
Dienstleistungsaufträge der in den letzten Jahren erbrachten wesentlichen Leistungen jeweils 
durch Angabe der Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunktes und des Auftraggebers; der Auftraggeber akzeptiert auch einschlägige 
Liefer- und Dienstleistungen, die bis zu fünf Jahre zurückliegen);
- Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens und 
die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten 3 Jahren ersichtlich ist
- Bescheinigungen, die von als zuständig anerkannten Institutionen oder amtlichen Stellen für 
Qualitätskontrolle ausgestellt wurden, dass die durch entsprechende Bezugnahmen genau 
bezeichneten Güter bestimmten technischen Anforderungen oder Normen entsprechen.
Mit dem Angebot ist der Nachweis zu erbringen entweder durch die vom der AG abrufbare 
Eintragung in allgemein zugängliche Präqualifikationsverzeichnisse oder vorläufig entweder 
durch eine den Ausschreibungsunterlagen beiliegende „Eigenerklärung zur Eignung“ 
(Formblatt 124_LD_Eigenerklaerung_zur_Eignung_Liefer_Dienstleistungen) oder eine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE).
- Bietergemeinschaften sind als gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaften mit 
bevollmächtigten Vertretern zu bilden. Die Abgrenzungen der Aufgabenverteilung innerhalb 
der Bietergemeinschaft sind eindeutig
anzugeben,
- Unterbeauftragungen sind zugelassen. Hierbei ist zu beachten, dass auch Schwester- und 
Tochterunternehmen des Bieters als Unterauftragnehmer gelten.
Beabsichtigt der Bieter gemäß seinem Angebot, sich bei der Erfüllung des Auftrags im Hinblick 
auf die Eignung anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe), so sind die o. g. 
Eigenerklärungen, Nachweise und sonstigen Unterlagen auf gesondertes Verlangen auch für 
diese abzugeben.
Folgende Unterlagen sind mit Angebotsabgabe einzureichen:
Los 1- technische Zeichnung , aus der die wesentlichen Fahrzeugabmessungen
/Abmessungen des Fahrerhauses hervorgehen, Übersicht des Funktionsumfanges des 
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IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.2.

III.2.

Fahrersitzes, Datenblatt des angebotenen Motors mit Angaben nach WHTC Test with test fuel 
HVO according EN 15940 (if applicable) sowie WHTC Test with test fuel HVO according EN 
15940 (WHTC test)
Los2:
technische Zeichnung, aus der die wesentlichen Fahrzeugabmessungen hervorgehen, 
Beschreibung über den gesamten Funktionsumfang und dessen Bedienungsmöglichkeiten 
(ggfls. als Bilder und stichpunktartige Erläuterung oder Prospekte über Fernbedienung, 
Beschreibung der Funktionen: Abschieben, Heckklappe, Ladungssicherung...)

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Vertragsstrafen
Der Auftragnehmer hat als Vertragsstrafe für Verzug bei Überschreitung der unter 3. im 
Formblatt 634 genannten Fristen (Lieferzeitpunkt gemäß Angabe im Angebot) für jede 
vollendete Woche 0,5 Prozent desjenigen Teils der Leistung, der nicht genutzt werden kann, 
zu zahlen.
Die Bezugsgröße zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Überschreitung von Einzelfristen 
ist der nicht nutzbare Teil der Leistung, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu 
erbringenden Leistungen entspricht.
Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 5 Prozent der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) 
begrenzt.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 26/10/2021 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 23/12/2021
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Conditions for opening of tenders
Date: 26/10/2021 10:00Local time: 
Place: 
Stadt Göttingen
Zentrale Vergabestelle -Zimmer 102-
Hiroshimaplatz 1-4
37083 Göttingen
Information about authorised persons and opening procedure: Die Angebotseröffnung findet 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic invoicing will be accepted

Additional information
Die Vergabeunterlagen werden unter https://www.meinauftrag.rib.de/public

 zum Abruf zur Verfügung /DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/105161
gestellt.
Bieter müssen sich für den Abruf der Vergabeunterlagen und für die Angebotsabgabe auf der 
eVergabe Plattform registriert ( ) und https://www.meinauftrag.rib.de/public/registerCompany
beworben
( ) haben. Für die Abgabe eines Angebotes http://meinauftrag.rib.de/hilfe/bewerben.html
verwenden Sie den Bieterclient ava-sign 2021 der Vergabeplattform (http://meinauftrag.rib.de

)./hilfe/hilfe-zu-ava-sign-2019.html
Informationen erhalten Sie auch unter https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten

. Unter /meinauftrag.rib.de/hilfe/willkommen_erste_schritte.html http://meinauftrag.rib.de/hilfe
 sind u. a. Schulungsvideos für die elektronische /angebot-abgeben-abgabeassisten.html

Angebotsabgabe abrufbar. Ein möglichst umgehender Abruf der Vergabeunterlagen nach 
Aufforderung durch den Auftraggeber wird im Bieterinteresse empfohlen.
1) Unternehmen haben die Vergabeunterlagen unverzüglich auf Vollständigkeit der Unterlagen 
sowie auf Unklarheiten zu überprüfen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des 
Unternehmens
Unklarheiten, so haben sie unverzüglich und vor Abgabe eines Angebots darauf hinzuweisen. 
Unternehmen werden aufgefordert, ihre Fragen im Interesse einer schnellen Beseitigung von 
Unklarheiten
frühzeitig und vorab zu übermitteln. Unternehmen haben Verstöße gegen Vergabevorschriften 
zu rügen. Es gelten die Bestimmungen in § 160 Abs. 3 GWB. Soweit der Rüge nicht 
abgeholfen wird, ist das rügende
Unternehmen insbesondere verpflichtet, innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser 
Mitteilung einen Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. 
Ansonsten ist der Antrag
gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig. Bieter/Bewerber stehen in der Verantwortung, 
eventuelle Nachträge und Mitteilungen zu beziehen; derartige Informationen können nur 
registrierten oder legitimierten Bewerbern automatisch zugesandt werden. Alle nicht 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/105161
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/105161
https://www.meinauftrag.rib.de/public/registerCompany
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/bewerben.html
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/hilfe-zu-ava-sign-2019.html
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/hilfe-zu-ava-sign-2019.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/willkommen_erste_schritte.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/willkommen_erste_schritte.html
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/angebot-abgeben-abgabeassisten.html
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/angebot-abgeben-abgabeassisten.html
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registrierten Bewerber müssen regelmäßig die auf der Vergabeplattform einsehbaren 
Vergabeunterlagen einschl. Fragen-/Antwortenkatalog auf etwaige Änderungen prüfen (vgl. 
VK Südbayern, Beschluss vom 17.10.2016 –Z3-3-3194-1-36-09/16);
2) Die Vergabeunterlagen dürfen nur zur Erstellung eines Angebots verwendet werden;
3) Aufwendungen des Bieters im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens, insbesondere für 
die Angebotserstellung, werden nicht vergütet. Mit Angebotsabgabe erklärt sich der Bieter mit 
dieser Regelung einverstanden;
4) Fragen zu den Vergabeunterlagen oder Auskünfte zu diesem Vergabeverfahren im 
Allgemeinen können bis zum 18.10.2021 – 12.00 Uhr per E-Mail (vergabestelle@goettingen.de
) oder vorzugsweise über das
Vergabeportal ( ) gestellt werden. Später http://meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen.html
eingehende Fragen werden grundsätzlich nicht berücksichtigt. Das Risiko der vollständigen 
und lesbaren Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt das anfragende Unternehmen;
5) Das Vergabeverfahren wird ausschließlich elektronisch abgewickelt. Das Angebot ist 
spätestens zum unter Ziff. IV.2.2) festgelegten Termin ausschließlich in elektronischer Form 
über das Vergabeportal einzureichen.
Hilfestellung erhalten Sie auch unter https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten
/avasign_hilfe/hilfe/inde
Eine Angebotsabgabe in Papierform, Fax oder E-Mail ist nicht zulässig und führt zwingend 
zum Angebotsausschluss;
6) Die Abgabe von Nebenangeboten sind nicht zugelassen;
7) Die Vergabekammer hat die Einsicht in die Unterlagen zu versagen, soweit dies aus 
wichtigen Gründen, insbesondere des Geheimschutzes oder zur Wahrung von Betriebs- oder 
Geschäftsgeheimnissen geboten ist
(§ 165 Abs. 2 GWB). Jeder Beteiligte hat bei Angebotsabgabe auf den Geheimschutz 
hinzuweisen und dies im Angebot entsprechend kenntlich zu machen. Erfolgt keine 
Kenntlichmachung, kann die Vergabekammer von
der Zustimmung auf Einsicht ausgehen (§ 165 Abs. 3 GWB).

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Digitalisierung
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postal code: 21339
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telephone: +49 4131153306
Fax: +49 4131152943
Internet address: http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Betreffend die Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet 
wie folgt:
§ 160 Einleitung, Antrag
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.

mailto:vergabestelle@goettingen.de?subject=TED
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/inde
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/inde
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de?subject=TED
http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html
http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html
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(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften
geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete 
Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn
Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber
dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Digitalisierung
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postal code: 21339
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telephone: +49 4131153306
Fax: +49 4131152943
Internet address: http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html

Date of dispatch of this notice
03/09/2021

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de?subject=TED
http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html
http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html

